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Niederschrift
zur Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde Haseldorf

(öffentlich)

Anwesend sind:

Bürgermeister

Stimmberechtigte Mitglieder

Außerdem anwesend

Gäste

Protokollführer/-in

Verwaltung

Entschuldigt fehlen:

Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 15.08.2023 einberufen.
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine
Einwendungen erhoben werden.
Der Bauausschuss ist beschlussfähig.

Sitzungstermin: Mittwoch, den 30.08.2023

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 22:47 Uhr

Ort, Raum: Freiwillige Feuerwehr Haseldorf, Feuerwache,
Hauptstraße 24a, 25489 Haseldorf

Herr Bürgermeister Daniel Kullig
BfH

Herr Thorsten Hartmann BfH stv. Vorsitzender
Herr Wilfried Kahnert BfH Vorsitzender
Herr Thomas Körner CDU
Herr Karl-Heinz Lück BfH
Herr Paul Marckmann CDU
Herr Jan Markmann CDU
Frau Gisela Speer BfH
Herr Dr. Boris Steuer SPD

Herr Michael Bauer SPD

12 Bürger

Frau M. Pein

Herr Feber Fachbereichsleit
er FB5



- 2 -

Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 26 bis 30 der Tagesordnung wird die
Öffentlichkeit ausgeschlossen.

Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:
Es liegen keine Änderungen vor.

Die Tagesordnung wird beschlossen.
Abstimmungsergebnis:

8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung

2. Verpflichtung von bürgerlichen Mitgliedern

3. Einwohnerfragestunde

4. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten
Sitzung

5. Informationen über die nichtöffentlichen Beschlüsse aus der letzten Sitzung

6. Berichtswesen

7. Sachstand Neubau der Feuerwache

8. Sachstand Erweiterung der Kindertagesstätte

9. Sachstandsbericht über den aktuellen Stand zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für
ein Gewerbegebiet in der Gemeinde Haseldorf (B-Plan Nr. 8 inkl. F-Plan-Änderung)
Vorlage: 0575/2023/HaD/en

10. Ortsgestaltung, hier Festlegung der Mitglieder und Terminfindung

11. Kommunaler Wärmeplan, Auswertung der Abfrage

12. Wohnraumstrategie, weiteres Vorgehen

13. Kataster Bushaltestellen

14. Geschwindigkeitsreduzierung Ortseingänge

15. Sanierung der L261, speziell Teile der Hauptstraße
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Protokoll:

16. Begehung "Auf den Blöcken" vom 17.08.2023

17. Ortsbegehung vom 18.08.2023

18. Landwirtschaftliche Wege, Instandsetzung

19. Kataster Straßenbeleuchtung

20. Beteiligung zur Aufstellung der neuen Regionalpläne

21. Bedarf für öffentl. geförderten Wohnraum in Haseldorf

22. Sondernutzungsverordnung

23. Regionalbudget der AktivRegion für Klein(st)projekte 2024
Vorlage: 0576/2023/HaD/BV

24. Verschiedenes

25. 2. Einwohnerfragestunde

25.1.
Erweiterung Kita

25.2.
Ortsgestaltung und Wohnraumstrategie

25.3.
Ortsbegehung

25.4.
Gewerbegebiet B-Plan Nr. 8

zu 1 Eröffnung der Sitzung

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.

zu 2 Verpflichtung von bürgerlichen Mitgliedern

Der Vorsitzende verpflichtet Thorsten Hartmann und Paul Marckmann
durch Handschlag zur gewissenhaften Erfüllung ihrer Obliegenheiten und
führt sie als neues bürgerliches Mitglied des Bauausschusses der
Gemeinde Haseldorf in ihre Tätigkeit ein und hofft auf gute
Zusammenarbeit.
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zu 3 Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Einwohnerfragen vor.

zu 4 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die
Niederschrift der letzten Sitzung

Es liegen keine Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
vor.

zu 5 Informationen über die nichtöffentlichen Beschlüsse aus der letzten
Sitzung

In der letzte Sitzung lagen keine nichtöffentlichen Tagesordnungspunkte
vor, sodass keine Beschlüsse im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefasst
wurden.

zu 6 Berichtswesen

Der Vorsitzende stellt die mit der Einladung versandte Beschlussliste vor.
Das Lampenkataster ist inzwischen durch Firma Pohl aufgestellt worden.

zu 7 Sachstand Neubau der Feuerwache

Der Bürgermeister erläutert, dass der Baubeginn für die Feuerwache für
dieses Jahr geplant ist, dieser sich jedoch bis März 2024 verzögern kann,
da die Finanzierung noch nicht sichergestellt ist. Die Baugenehmigung
liegt vor, der Förderbescheid fehlt noch. Das Förderbudget ist jedoch
gemäß Fördermittelgeber für die Gemeinde Haseldorf fest eingeplant. Als
Ausweichquartier zur Zwischenlagerung steht der Feuerwehr in der Halle
des Amtsbauhofs eine Fläche von ca. 70 qm zur Verfügung.

zu 8 Sachstand Erweiterung der Kindertagesstätte

Herr Kahnert berichtet, dass am 29.08.2023 das Richtfest der
Kindertagesstätte stattgefunden hat. Im Frühjahr 2024 ist der Bezug des
Gebäudes geplant.
Herr Körner erkundigt sich nach der Entwässerungsproblematik, da das
Gebäude tiefer als das Bestandsgebäude der Kita liegt. Er bemängelt die
Fehlplanung und bittet um ein Gespräch mit den Architekten/Ingenieuren
und der Verwaltung, um eine Lösung zu finden. Es ist nicht
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auszuschließen, dass Mehrkosten zulasten der Gemeinde entstehen.
Die Ausschussmitglieder sind sich einig, dass Planungen zukünftig durch
die politischen Gremien geprüft werden sollten, um Fehler zu vermeiden.

zu 9 Sachstandsbericht über den aktuellen Stand zur Aufstellung eines
Bebauungsplanes für ein Gewerbegebiet in der Gemeinde Haseldorf
(B-Plan Nr. 8 inkl. F-Plan-Änderung)
Vorlage: 0575/2023/HaD/en

Die Sitzungsvorlage und der aktuelle Sachstand zur Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 8 wird durch die Protokollführerin erläutert. Aufgrund
diverser eingegangener Stellungnahmen wurde die Erstellung der
folgenden Gutachten beauftragt:

Bodengutachten
Wasserwirtschaftliches Konzept
Schallgutachten

Aktuell liegen noch nicht alle Ergebnisse vor. Im nächsten
Verfahrensschritt, der Fassung des Entwurfs- und Auslegungsbeschlusses
zur regulären Beteiligung der Öffentlichkeit und Behördenbeteiligung
sowie der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange werden die
Ergebnisse vorgestellt.

Der Bürgermeister ergänzt, dass durch das Land ein Biotop festgestellt
wurde, das sich als Schilfgürtel entlang der Straße Kamperrege zieht und
sich im geplanten Zufahrtsbereich zum Gewerbegebiet befindet. Das
Planungsbüro hat bereits alternative Zufahrtsmöglichkeiten
vorgeschlagen. Es wird eine Prüfung erfolgen, ob die Eintragung des
gesetzlich geschützten Biotops rechtens ist, da eine Beteiligung der
Gemeinde vorab nicht erfolgt ist.

zu 10 Ortsgestaltung, hier Festlegung der Mitglieder und Terminfindung

Die Ortsgestaltungssatzung der Gemeinde Haseldorf soll überarbeitet
werden. Herr Kahnert bittet hierfür um Benennung von Mitgliedern für eine
Arbeitsgruppe.

Folgende Personen bilden die Arbeitsgruppe:
Dirk Koopmann
Thomas Körner
Wilfried Kahnert
Torsten Speer
Dr. Boris Steuer

Als Termin wird der 09.10.2023 festgelegt. Die Einladung folgt schriftlich
vom Ausschussvorsitzenden.
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Der Bürgermeister bittet die Fraktionen, sich bereits vorab zum Termin
Gedanken über die Ausgestaltung der Satzung zu machen. Mit der 3.
Änderung der Ortsgestaltungssatzung wurden viele frühere Regelungen
entfernt. In der aktuellen Fassung sind Unstimmigkeiten, die mit einer 4.
Änderung ausgeräumt werden sollten.

zu 11 Kommunaler Wärmeplan, Auswertung der Abfrage

Der Vorsitzende erteilt Herrn Bauer das Wort zur Berichterstattung zur
Umfrage zum Thema Wärmeplanung in der Gemeinde Haseldorf. Die
Umfrage hat ergeben, dass großes Interesse an einer kommunalen
Wärmeplanung in der Gemeinde Haseldorf besteht. Dieses Projekt soll
weiter vorangetrieben werden, Bürgerinnen und Bürger brauchen
Unterstützung bei der Umsetzung durch die Gemeinde.

zu 12 Wohnraumstrategie, weiteres Vorgehen

Der Vorsitzende berichtet über die Ausarbeitung der Wohnraumstrategie in
den letzten fünf Jahren. Im nächsten Schritt sind spezielle Themen aus
dieser Wohnraumstrategie zu benennen und weiterzuverfolgen. So schlägt
er vor, die Themen öffentlich geförderter Wohnraum und
seniorengerechtes Wohnen näher zu betrachten.

Herr Steuer stimmt dem zu, da der Bedarf für seniorengerechten
Wohnraum gegeben ist. Die Gemeinde sollte ein Konzept entwickeln und
sich mit den Fragestellungen beschäftigen, wie dies funktioniert, wer der
Träger des Projekts sein soll und wer den Bau durchführt.

zu 13 Kataster Bushaltestellen

Der Vorsitzende erläutert die Übersicht der Bushaltestellen in Haseldorf.
Hierzu wird folgender Beschluss gefasst.

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt, dass die zwei Buswartehäuschen im Neuen
Weg zeitnah mit der verzinkten Einfassung versehen werden, um
Folgeschäden zu vermeiden.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0
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zu 14 Geschwindigkeitsreduzierung Ortseingänge

Nachdem der Ausschussvorsitzende den Antrag verlesen hat, entsteht
eine rege Diskussion. Anträge beim Kreis Pinneberg blieben bisher
erfolglos, die Gemeinde Haseldorf möchte hartnäckig bleiben. Die
Notwendigkeit zur Maßnahmenergreifung wird von den
Ausschussmitgliedern gesehen.
Herr Steuer gibt zu bedenken, dass einige Maßnahmen in anderen
Kommunen zurückgebaut werden mussten (z. B. Erhebungen zur
Ausbremsung oder Verschwenkungen der Fahrbahn), weil dies negative
Auswirkungen bzw. Nachteile hatte. Er spricht sich für die Diskussion über
mögliche Maßnahmen aus.

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt, die Amtsverwaltung mit der Ermittlung
folgender Grundlagen zu beauftragen:

1. Grundstücksgrenzen und Eigentumsverhältnisse an den
Ortseingängen kommend von Haselau (Kamperrege) und
kommend von Hetlingen (Hauptstraße)

2. Möglichkeiten der baulichen Veränderung der Ortseingänge zur
Geschwindigkeitsreduzierung im Straßenverkehr

3. Notwendige Vorgehensweise bei der Umsetzung baulicher
Veränderungen an den Ortseingängen.

4. Ein entsprechender Bericht der Verwaltung soll Gegenstand
weiterer Beratungen in der nächsten Sitzung des Bauausschusses
am 08.11.2023 sein.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 15 Sanierung der L261, speziell Teile der Hauptstraße

Der Antrag wird durch den Vorsitzenden vorgestellt. Eine Diskussion
schließt sich an. Frau Speer erläutert, dass beim Vorbeifahren von LKW
und Bussen das Geschirr klirrt. Da bisher nichts passiert ist, wurde die
KViP informiert, woraufhin ein Aushang am schwarzen Brett der KViP
erfolgt ist und die Situation vor Ort begutachtet wurde. Dies hatte teilweise
Erfolg, weil einige Busfahrer langsamer fahren.
Der Bürgermeister schlägt vor, dass eine Geschwindigkeitsreduzierung auf
30 km/h für die Zeit bis zur Sanierung/Erneuerung der Straße analog zur
Gemeinde Appen beantragt werden sollte.
Auf Nachfrage erläutert Herr Feber, dass eine zeitnahe Sanierung in den
Gemeinden Appen und in Haseldorf aufgrund des Fachkräftemangels
beim Landesbetrieb für Straßenbau und Verkehr nicht möglich ist. Eine
Sanierung in Appen ist für das Jahr 2026 geplant. Das Amt bzw. die
Gemeinden haben wenig Handlungsspielraum, denn es handelt sich um
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eine Landesstraße.

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt:

1. Die Amtsverwaltung wird beauftragt, beim Landesbetrieb für
Straßenbau und Verkehr einen Zeitplan für die Sanierung bzw.
Erneuerung der Landesstraße in Haseldorf (Hauptstraße) im
Bereich von der Kurve/Zufahrt zur Kirche bis zum
Kreuzungsbereich Neuer Weg zu erfragen.

2. Gleichzeitig wird die Amtsverwaltung beauftragt, bei der
zuständigen Behörde des Kreises Pinneberg für den oben
genannten Teilbereich der Landesstraße ab sofort bis zum Ende
der Sanierungs-/Erneuerungsarbeiten eine
Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h zu beantragen und diese
entsprechend zu beschildern.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 16 Begehung "Auf den Blöcken" vom 17.08.2023

Der Bürgermeister zeigt auf einem Lageplan die Straße „An den Blöcken“
und berichtet von einem Ortstermin mit dem Ordnungsamt und den
Anwohner*innen. Der sich dort befindliche Entwässerungsgraben wird
durch die Anwohner*innen gepflegt. Teilweise wurde der Graben verrohrt.
Bemängelt wird, dass Bäume auf die Straße ragen. Der AZV ist aufgrund
dessen nicht mehr an die Pumpstation herangefahren.

Aus Sicht der Gemeinde spricht nichts gegen eine Nutzung und Pflege
des Entwässerungsstreifens durch die Anwohner*innen. Der
Bürgermeister schlägt vor, dass dies durch individuelle, schriftliche
Nutzungsvereinbarungen zwischen Gemeinde und den Anwohnern
festgehalten werden sollte. Darin sollte vereinbart werden, dass eine
unentgeltliche Nutzung erfolgen kann, die Anwohner*innen sich im
Gegenzug dazu verpflichten, den Entwässerungsgraben zu pflegen und
für die Verkehrssicherheit zu Sorge zu tragen.

Über diesen Vorschlag diskutieren die Ausschussmitglieder und fassen
schließlich folgenden Beschluss.

Beschluss:
Der Bauausschuss beschließt:

Die Verwaltung wird gebeten, Muster für Nutzungsvereinbarungen für die
zwei Varianten – offener Graben und Rohrleitung - zu entwerfen und
vorzulegen.
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einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 17 Ortsbegehung vom 18.08.2023

Die Liste gemäß Protokollanlage 1 wird vom Vorsitzenden erläutert. Bei
der Ortsbegehung ist aufgefallen, dass die Pflege der Kantsteine und
Randsteine zu wünschen übriglässt. Er verweist auf die
Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Haseldorf.
Der Bürgermeister ergänzt, dass dies zu Beeinträchtigungen bei der
Nutzung des Gehweges insbesondere für Kinder oder Rollstuhlfahrer
führt, da auch Hecken nicht zurückgeschnitten werden. Zudem steht
Wasser auf den Straßen, weil der Reinigungspflicht nicht nachgekommen
wird.
Es wird darüber diskutiert, ob die Anwohner*innen angeschrieben oder
persönlich angesprochen werden sollen, ihrer Straßenreinigungspflicht
nachzukommen.

Die Ausschussmitglieder einigen sich auf eine Info-Karte, die im Dorf
verteilt werden.
Größere schadhafte Stellen sollten zeitnah durch den Amtsbauhof
ausgebessert werden.

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt, die Amtsverwaltung mit der Abarbeitung der
Maßnahmen gemäß Protokollanlage 1 zu beauftragen.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 18 Landwirtschaftliche Wege, Instandsetzung

Für die Ortsbegehung zur Betrachtung der landwirtschaftlichen Wege wird
ein Termin festgelegt:
Montag, 04.09.2023 um 9.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz bei der Schule

zu 19 Kataster Straßenbeleuchtung

Der Vorsitzende stellt das Kataster der Straßenbeleuchtung gemäß
versendeter Anlage vor. Einige Straßenlampen wurden auf LED
umgerüstet.
Nach kurzer Beratung wird bestimmt, dass eine Arbeitsgruppe sich mit der
Ergänzung des Katasters beschäftigt und dieses um den IST-Zustand und
den Wunsch-Zustand ergänzt. Zudem wird eine Ergänzung erfolgen, wo
welche Lampe geschaltet wird und ob eine optimierte Schaltung möglich
ist.

Mitglieder der Arbeitsgruppe sind:
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Karl-Heinz Lück
Wilfried Kahnert
Paul Marckmann
Thorsten Hartmann
Thomas Körner

Die Arbeitsgruppe soll bei Bedarf durch Firma Pohl und die
Amtsverwaltung unterstützt werden.

zu 20 Beteiligung zur Aufstellung der neuen Regionalpläne

Die Ausschussmitglieder sind sich einig, dass eine Stellungnahme zur
Aufstellung der neuen Regionalpläne abgegeben werden soll.

Herr Steuer schlägt vor, dass die Aufweichung des Regionalen Grünzugs
angeregt wird.
Der Bürgermeister wird im Vorwege eine Abstimmung mit den
Bürgermeistern der Gemeinden Haselau und Hetlingen vornehmen.
Zur Sitzung der Gemeindevertretung wird eine Sitzungsvorlage mit den
wichtigsten Punkten aus dem Regionalplan für die Gemeinde Haseldorf
erbeten.

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt, eine Stellungnahme zur Aufstellung der
neuen Regionalpläne abzugeben und bittet die Verwaltung um
Vorbereitung einer Sitzungsvorlage zur Sitzung der Gemeindevertretung.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 21 Bedarf für öffentl. geförderten Wohnraum in Haseldorf

Der Bürgermeister berichtet, dass die Ermittlung des Bedarfs an öffentlich
geförderten Wohnraum ein Baustein der Wohnraumstrategie ist. Eine
Umfrage ist erforderlich, um den Bedarf in der Gemeinde zu bestätigen
und entsprechende Fördermittel zu erhalten.
Über das weitere Vorgehen und die Zielsetzungen der Gemeinde wird in
der nächsten Sitzung des Bauausschusses beraten.

Beschluss:
Der Bauausschuss beschließt, bis zur nächsten Sitzung des
Bauausschusses die Zielsetzungen und das weitere Vorgehen
herauszuarbeiten.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0
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zu 22 Sondernutzungsverordnung

Dieser TOP wird auf der Sitzung des Finanzausschusses beraten und
entfällt somit.

zu 23 Regionalbudget der AktivRegion für Klein(st)projekte 2024
Vorlage: 0576/2023/HaD/BV

Es erfolgt eine Erläuterung der Vorlage durch den Vorsitzenden. Ideen
sind bis November 2023 mitzuteilen.
Der Bürgermeister ergänzt den Hinweis, dass eine Finanzierung der
Kleinstprojekte durch die Umlagen der teilnehmenden Gemeinden erfolgt
und in der Vergangenheit durch die Teilnahme schon einige Projekte
umgesetzt werden konnten.

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt, an dem Regionalbudget der AktivRegion für
das Jahr 2024 teilzunehmen und die notwendige finanzielle Beteiligung im
Wege einer zusätzlichen Umlage im Haushalt bereitzustellen.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 24 Verschiedenes

Frau Speer äußert ihren Unmut darüber, dass heute am Tag der
Einschulung die auf dem Grünstreifen vor der Schule parkenden PKW
vom Ordnungsamt aufgeschrieben und mit Strafzetteln versehen wurden.
Sie erläutert, dass das Parkverbot in dem Bereich ausnahmslos
eingehalten wird. Bei besonderen Veranstaltungen wie der Einschulung,
die einmal im Jahr stattfindet, sollten solche Maßnahmen vermieden
werden.

zu 25 2. Einwohnerfragestunde

zu 25.1 Erweiterung Kita

Ein Einwohner erklärt zu der angesprochenen Problematik bei der Kita-
Erweiterung, dass die Gemeinde eine Gestaltungsmöglichkeit bei den
Verträgen mit den Architekten hat. Ein Architekt berücksichtigt bei einem
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Entwurf in erster Linie seine eigenen Interessen und versucht sich nicht
angreifbar zu machen. Er bittet die Gemeinde, zukünftig bei der
Gestaltung des Architektenvertrages darauf zu achten und konkrete
Vorgaben zu stellen. Zudem regt er an, Baupläne offener im Dorf zu
kommunizieren, da Fachleute im Dorf wohnen, die auf Fehlplanungen
hinweisen könnten.

zu 25.2 Ortsgestaltung und Wohnraumstrategie

Ein Einwohner regt an, bei der Ausarbeitung der Ortsgestaltungssatzung
die klimatische Entwicklung zu berücksichtigen und bestimmte
Dachformen zu ermöglichen, die z. B. für Photovoltaikanlagen geeignet
sind.

Ein anderer Einwohner merkt an, dass im Rahmen der Realisierung der
Ziele aus der Wohnraumstrategie Vorhaben nicht blindlings an Investoren
vergeben werden, da diese zunächst ihre eigenen Vorteile im Blick haben.

zu 25.3 Ortsbegehung

Zum Thema Ortsbegehung und Reinigung der Straßen erzählt eine
Einwohnerin, dass ein Landwirt aus einem Nachbarort eine Straße mit
Matsch beschmutzt hat. Anschließend erfolgte eine grobe Reinigung. Als
der Landwirt darauf angesprochen wurde, eine gründlichere Reinigung
vorzunehmen, folgten wüste Beschimpfungen.

Zum Thema Pflege und Reinigung der Fußwege wird von einem
Einwohner angemerkt, dass Nachrichten oder Karten keinen Erfolg
bringen werden, wenn die Straßenreinigungspflicht ohnehin schon nicht
eingehalten wird. Es sollten bei Nichteinhaltung der
Straßenreinigungspflicht Konsequenzen folgen.

Der Bürgermeister sagt zu, dass dieses Thema in der Gemeinde noch
einmal diskutiert wird.

zu 25.4 Gewerbegebiet B-Plan Nr. 8

Ein Einwohner bemängelt, dass seine Einwände zum Gewerbegebiet
gemäß der Abwägungstabelle „zur Kenntnis genommen“ wurden. Er fühle
sich dadurch „abgestempelt“. Des Weiteren hinterfragt er, ob der Bedarf
nach Mischgebiets- bzw. Gewerbegrundstücken bei den aktuellen
Baupreisen noch realistisch ist.
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Für die Richtigkeit:

Datum: 14.09.2023

Der Bürgermeister erklärt, dass die Bewerberzahl schwankt. Bewerber
springen ab, neue haben Interesse. Auch die Gemeinde beobachtet die
Zinsentwicklung kritisch, deswegen wird das Projekt jedoch nicht gestoppt.
Er weist darauf hin, dass Gutachten erstellt werden, um alle Eventualitäten
zu berücksichtigen.

Eine Einwohnerin regt an, dass nicht nur eine Potentialanalyse, sondern
ein vollständiges faunistisches Gutachten für die Fläche erstellt wird.
Der Bürgermeister sagt zu, dass der beauftragte Umfang geprüft und der
Hinweis aufgenommen wird.

Der öffentliche Sitzungsteil endet um 22.05 Uhr. Die Sitzung wird um 22.08
Uhr im nichtöffentlichen Sitzungsteil fortgeführt.

gez. (Wilfried Kahnert)
Vorsitzender

Herr
Frau

gez. (M. Pein)
Protokollführerin


